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Für den gelungenenFür den gelungenen
 Hochzeits TAC... Hochzeits TAC...

...bei uns im Restaurant (bis zu 120 Personen), bei Ihnen zu Hause oder in 
einer Location Ihrer Wahl. Auf Wunsch auch im Jagdschloss am Ukleisee.

Wir sind erste Wahl in Sachen Catering, Partyservice und Außer-Haus-
Konzepten. Gerne arrangieren wir Ihre individuelle Feier, neben Hochzeiten
auch Betriebsfeiern und festliche Anlässe aller Art. Übernachtungsmöglich-
keiten in unserem kleinen Strandhotel sind vorhanden.

Restaurant TAC
Lübecker Landstraße 55
23701 Eutin
Tel. 04521/795969
Geöffnet täglich von 11 bis 
14.30 Uhr und ab 17 Uhr
www.restaurant-tac.at
www.eut-in-hotel.de

http://www.restaurant-tac.at
http://www.eut-in-hotel.de
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Liebes Brautpaar,

eine aufregende Zeit steht Ihnen bevor. Sie haben sich ent-
schlossen, in der schönen Rosenstadt Eutin zu heiraten.

Das Standesamt Eutin bietet Ihnen hierfür mehrere Orte, an 
denen Sie sich das Eheversprechen geben können. Rustikal 
oder romantisch, klein und intim oder im großen Saal mit 
Platz für bis zu 60 Personen. Gerne beraten Sie die Standes-
beamtinnen des Standesamtes Eutin, damit Sie den für Sie 
perfekten Ort auswählen können.

Und: Ihre Hochzeit soll ein Tag der Freude und des Feierns 
werden! Denn mit dem Entschluss zu heiraten, haben Sie 
sicher eine der wichtigsten Entscheidungen in Ihrem Leben 
getroffen. 

Doch für jedes gelungene Fest ist eine gute Planung unum-
gänglich.

Diese Broschüre soll eine Hilfe bei der Organisation und der 
Durchführung Ihres besonderen Tages sein, in der Sie nütz-
liche Tipps für alle Bereiche Ihrer Festvorbereitungen fi nden. 
Denn Eutin bietet Ihnen an Gastlichkeit und Dienstleistun-
gen alles, was Sie für eine gelungene Gestaltung Ihres 
Hochzeitstages benötigen.

Im Namen der Stadt Eutin wünsche ich Ihnen eine unver-
gesslich schöne Hochzeit sowie viel Spaß und Freude bei 
den Vorbereitungen.

Ihr

Klaus-Dieter Schulz
Bürgermeister

wohlfühlen - genießen - verwöhnen lassen
Veranstaltungsrestaurant & Cateringservice 

Tanja Alex Christian

Für den gelungenen
 Hochzeits TAC...
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• Vom Ja-Wort bis zum Katerfrühstück: 
 Sie wählen – wir verwöhnen.
  • Sektempfang im Obstgarten
   • Hochzeitskutsche
    • Bis zu 120 Personen in der Diele

Landgasthof Kasch • Dorfstraße 60 • 23714 Timmdorf bei Bad Malente • Tel. 04523-3383 • www.landgasthof-kasch.de

Eine stilvolle Hochzeit mit Herz

http://www.landgasthof-kasch.de
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Blumen-Fachgeschäft ....................................................... 24
Brautmode .......................................................................... 9
Druckerei ...........................................................................11
Feuerwerk .........................................................................11
Floristik ............................................................................. 24
Fotografi e ..................................................................... 4, 25
Friseur ................................................................................17
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Hochzeitsfahrzeuge .......................................................... 26
Hochzeitsfeier ............................................. U2, 2, 13, 14, 15
Hochzeitskutsche .......................................................... 2, 25

Liebe Leser! Hier fi nden sie eine wertvolle Einkaufshilfe, einen Querschnitt leistungsfähiger Betriebe aus Handel, Gewerbe 
und Industrie, alphabetisch geordnet. Alle diese Betriebe haben die kostenlose Verteilung Ihrer Broschüre ermöglicht.

Herzlich Willkommen direkt am Krummsee

Die perfekte Hochzeitsfeier

Neuer Saal mit bis zu 150 Sitz-
plätzen. Ideal für Hochzeiten, 
Familienfeste, Geburtstagsfeiern, 
Firmenjubiläen, Tagungen.

Berghotel Bruhns` Koppel
Fred Hildebrandt

Bruhnskoppeler Weg 41
23714 Bad Malente-Krummsee
Tel. 04523/201210
Fax 04523/20121202

www.berghotel-bruhnskoppel.de
info@berghotel-bruhnskoppel.de

Bei uns sind Sie in Bei uns sind Sie in 
guten Händenguten Händen

IMPRESSUM
Herausgegeben in Zusammenarbeit mit der 
Trägerschaft. Änderungswünsche, Anre-
gungen und Ergänzungen für die nächste 
Aufl age dieser Broschüre nimmt die Verwal-
tung oder das zuständige Amt entgegen. 
Titel, Umschlaggestaltung sowie Art und 
An ordnung des Inhalts sind zugunsten des 
jeweiligen Inhabers dieser Rechte urheber-
rechtlich geschützt. Nachdruck und Über-
setzungen sind – auch auszugsweise – nicht 
gestattet. Nachdruck oder Reproduktion, 
gleich welcher Art, ob Fotokopie, Mikrofi lm, 
Datenerfassung, Datenträger oder Online nur 
mit schriftlicher Genehmigung des Verlages.

Quellenverzeichnis:

Titelbilder von Anke Düsterhoff, Tourist-Info 
Eutin und Otto-Photo
Anke Düsterhoff: Seite 25
Tourist-Info Eutin: Seite 15, 21, 26, 28, U3
Otto-Photo:  Seite 4, 14, 18, 19, 22, 

23, 27, 28

WEKA info verlag gmbh
Lechstraße 2

D-86415 Mering
Tel. +49 (0) 82 33  3 84-0

Fax +49 (0) 82 33  3 84-1 03
info@weka-info.de
www.weka-info.de

www.alles-deutschland.de

23701058/ 1. Aufl age / 2009

www.alles-deutschland.de

http://www.berghotel-bruhnskoppel.de
mailto:info@berghotel-bruhnskoppel.de
http://www.alles-deutschland.de
mailto:info@weka-info.de
http://www.weka-info.de
http://www.alles-deutschland.de
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Make-up .......................................................................... 2, 9
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Restaurant ............................................................ U2, 13, 14
Tanzschule .........................................................................11
Tanzveranstaltungen ..........................................................11
Uhren ................................................................................ 20
Versicherung ..................................................................... 23
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U = Umschlagseitewww.otto-photo.de

http://www.otto-photo.de
http://www.otto-photo.de
mailto:otto@t-online.de
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ist für die Stadt Eutin, die Gemeinde Süsel und seit dem 
01.11.2007 auch für die Gemeinde Bosau tätig. 

Das Team 

Bildbetrachtung von links nach rechts:

Frau Jahn 
(leitende Standesbeamtin)
Tel.: 04521/793-210
Fax: 04521/7939210
E-Mail: s.jahn@eutin.de

Frau Mohns 
(Standesbeamtin in Vertretung)

Frau Heinrichs (Standesbeamtin)
Tel.: 04521/793-211
Fax: 04521/7939211
E-Mail: m.heinrichs@eutin.de

Frau Kock (Standesbeamtin)
Tel.: 04521/793-212 · Fax: 04521/7939212
E-Mail: c.kock@eutin.de

Die ehemaligen Standesämter Redingsdorf (bis 1933), Süsel 
(bis 1972) und Bosau (bis 11.2007) werden zusammen im 
Standesamt Eutin geführt.

Heiraten und Begründen einer 
gleichgeschlechtlichen Lebenspartnerschaft

Dem Standesamt Eutin stehen für standesamtliche Ehe-
schließungen und die Begründung gleichgeschlechtlicher 
Lebenspartnerschaften 6 unterschiedliche Räumlichkeiten 
zur Verfügung.

Ganz klassisch:

Die Kapelle im Rathaus Eutin

Die Kapelle im klassizistischem Stil ist mit cremefarbig be-
zogenen Kirschbaumholzstühlen ausgestattet und bietet Ih-
nen, eventuellen Trauzeugen und 21 weiteren Gästen Platz.

Dieser Trauraum befi ndet sich im 2. Obergeschoss und ist 
nur über das Treppenhaus zu erreichen.

mailto:s.jahn@eutin.de
mailto:m.heinrichs@eutin.de
mailto:c.kock@eutin.de
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Romantisch:

Das Schloss Eutin

Das Schloss ist in den Monaten März bis Oktober geöffnet. 
In diesen Zeiten werden Trauungen im, an der südwestli-
chen Seite gelegenen, Rundturm vorgenommen.

Diese Räumlichkeiten eignen sich gut für kleinere Gesell-
schaften, da inklusive Brautpaar und eventuellen Trauzeugen 
16 weitere Gäste zugelassen sind. 

Nach Terminabsprache mit dem Standesamt ist ein Nut-
zungsvertrag mit der Stiftung Schloss Eutin zu schließen. 
Die Nutzungsgebühr beträgt Mo – Fr 150,00 Euro, an den 
zur Verfügung stehenden Samstagen beträgt die Nutzungs-
gebühr 180,00 Euro.

Das Jagdschlösschen in Sielbeck am Ukleisee

Dieser Trauort eignet sich besonders für größere Hochzeits-
gesellschaften und besticht durch seine intime Abgeschie-
denheit. 

Während die Gäste bei einem kleinen Sektempfang nach 
der Zeremonie das traumhafte Ambiente genießen können, 
lädt die Kulisse des Ukleisees das Brautpaar förmlich ein, 
diesen schönen Moment in Bildern festzuhalten.

Das Jagdschlösschen ist ganzjährig nutzbar.

Auch hier ist nach der Terminabsprache mit dem Standes-
amt ein Nutzungsvertrag mit der Stiftung Jagdschlösschen 
zu schließen. Nutzungsgebühr hier: 200,00 Euro.



7

Rustikal:

Die Dunkersche Kate in Bosau

Die Kate liegt wunderschön im Herzen der Gemeinde Bosau 
und ist für alle geeignet, die es etwas rustikaler wünschen.

Wir bitten um Verständnis, dass die Kate vormerklich für kul-
turelle Veranstaltungen der Gemeinde Bosau genutzt wird 
und daher eingeschränkt nutzbar ist. 

Des weiteren stehen auf Anfrage die Wisser-Kate in Braak 
und der Sitzungssaal des Verwaltungsgebäudes der Ge-
meinde Bosau in Hutzfeld für Trauungen bereit.

Termine

Das Standesamt Eutin bietet Termine immer während der 
Öffnungszeiten des Standesamtes an (bei den Außentrauor-
ten immer zur vollen Stunde, im Haus zur vollen und zur hal-
ben Stunde) und zusätzlich jeden ersten Samstag im Monat 
in der Zeit von 9 Uhr bis 12 Uhr. 

Sollte der Freitag vor dem ersten Samstag ein Feiertag sein, 
wird nicht dieser sondern der darauf folgende Samstag an-
geboten. 

Terminvereinbarungen werden bei uns, gerne auch telefo-
nisch, frühestens ein halbes Jahr vorher entgegen genom-
men. 

Unterlagen für die Anmeldung zur Eheschließung

Um Missverständnissen vorzubeugen sollten Sie sich 
bezüglich der vorzulegenden Unterlagen rechtzeitig, am 
besten persönlich, bei Ihrem Wohnsitzstandesamt erkundi-
gen. 



8

Drei Schritte bis zum Ja-Wort

1. Schritt:
Erkundigen Sie sich rechtzeitig beim Standesamt Ihres 
Wohnsitzes (zuständig für die Anmeldung), welche Unterla-
gen für die Anmeldung zur Eheschließung / Lebenspartner-
schaft von Ihnen vorzulegen sind. 

Folgende Unterlagen brauchen Sie, wenn Sie beide noch 

nie verheiratet oder verpartnert waren und deutsche 

Staatsangehörige sind: 

1. einen gültigen Personausweis oder Reisepass, 

2.   eine aktuelle Aufenthaltsbescheinigung aus dem Melde-
amt Ihres Wohnsitzes und eventuell Nebenwohnsitzes, 

3.  einen aktuellen, beglaubigten Geburtsregisterauszug, 
welchen Sie bei dem Standesamt Ihres Geburtsortes be-
kommen.

2. Schritt
Die Anmeldung der Eheschließung / Lebenspartnerschaft ist 
frühestens ein halbes Jahr vor der Eheschließung / Begrün-
dung der Lebenspartnerschaft möglich und sollte spätestens 
vier Wochen vor der Eheschließung / Begründung erfolgen. In 
diesem Zusammenhang werden Sie auch über Gebühren, Na-
mensführung, evtl. Ringwechsel und Trauzeugen informiert. 

Folgende Gebühren sind bei der Anmeldung der Eheschlie-
ßung / Lebenspartnerschaft von deutschen Staatsangehöri-
gen zu entrichten: 

•  Anmeldung zur Eheschließung / Lebenspartnerschaft 
40,00 Euro

•  evtl. Erklärung zur Führung eines Doppelnamens 30,00 Euro

•  1 Eheurkunde 10,00 Euro

•   jede weitere im gleichen Arbeitsgang erstellte Eheurkun-
de 5,00 Euro

• evtl. Stammbuch ca. 15,00 – 50,00 Euro

•   Vornahme der Eheschließungen außerhalb der Diensträu-
me des Standesamtes 80,00 Euro

Wie werden Sie heißen?

Grundsätzlich gibt es die folgenden drei Möglichkeiten der 
Namensführung:

•  Getrennte Namensführung: Jeder behält seinen derzeiti-
gen Namen. 

•  Gemeinsamer Ehename: Der Geburts- oder Familienna-
me eines Verlobten wird zum gemeinsamen Ehenamen 
bestimmt. 

•  Gemeinsamer Ehename + Doppelname: Derjenige, des-
sen Name nicht Ehename wird, kann seinen Geburts- 
oder Familienname dem Ehenamen voranstellen oder 
anfügen. 

Wer wird Ihre Ehe bezeugen?

Seit 1998 sind keine Trauzeugen mehr erforderlich, dennoch 
können Sie einen oder zwei Trauzeugen benennen. Eine Ko-
pie des Ausweises Ihrer Trauzeugen reichen Sie bitte bei der 
Anmeldung mit ein. 
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3. Schritt
Planen Sie genug Zeit ein, damit alle Gäste einen Parkplatz 
fi nden und rechtszeitig zur Trauung da sein können. Gibt es 
im Vorfeld noch Dinge zu klären, melden Sie sich bitte bis 
spätestens 30 Minuten vor der Trauung im Standesamt, 
wenn die Eheschließung im Rathaus stattfi nden wird. 

Sollte es sich um eine Eheschließung außerhalb handeln, 
bitten wir Sie, Änderungswünsche z.B. bzgl. der Namens-
führung oder evtl. Trauzeugen mindestens einen Tag vorher 
beim Standesamt anzugeben. 

Um den schönsten Tag im Leben auf dem Bild festhalten zu 
können, denken Sie an einen Fotoapparat. Prüfen Sie, ob die 
Batterien noch funktionieren und ein Film eingelegt bzw. die 
Speicherkarte frei ist. 

Dann steht dem Glück nichts mehr im Wege. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Ihr Standesamt Eutin.

Ostsee-Brautzauber
Brautkleider Verleih und Verkauf

Von Größe 36 bis 60

Brautkleider-Schnäppchenecke

Alle Kleider bis 250 Euro Verkauf

Festliche Abendmode

Größe 34 bis 58 

Verleihpreis 45 Euro inklusive Reinigung

23738 Lensahn
Tel. 04363/903542

Zum schönsten Tag
die schönste Frisur
das schönste Make-up
die schönsten Fingernägel
Make-up • Maniküre • Brautnägel • Wimpern • Frisur 

Städtereise ohne das Haus zu verlassen? Kein Problem!

www.alles-deutschland.de

 Für einen 

besonderen Anlass 

– ein besonderes Auto! 

Oldtimerservice 
Konietzka

Nähere Informationen 

Tel. 01 72/8 75 53 93

http://www.alles-deutschland.de
http://www.alles-deutschland.de
http://www.alles-deutschland.de
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Man traut sich wieder, und das richtig

Mit Kutsche und Zylinder, mit Schleifen und Schleiern, mit 
Ringen und Herzklopfen, Freudentränen und Jubelrufen. 
Heiraten hat Hochkonjunktur und bei den neuen Ja-Sagern 
stehen Tradition und Romantik wieder hoch im Kurs. Damit 
diese Wünsche und Vorstellungen in Erfüllung gehen, ist 
eine perfekte Vorbereitung unerlässlich.

Rechtzeitige Planung ist die halbe Feier

Eins ist sicher: Sie können gar nicht früh genug mit den Vor-
bereitungen beginnen. Dass es am Ende möglicherweise 
trotzdem hektisch wird, steht auf einem anderen Blatt. Aber 
so ein bisschen Spannung sollte schon sein, wie erfahrene 
Hochzeiter zu berichten wissen.
Ein halbes Jahr vorher ...

Ja, da sollten Sie schon die ersten Überlegungen anstellen. 
Falls Sie nämlich in einer besonders begehrten „Hochzeits-
kirche“ heiraten wollen oder an ein sehr beliebtes Restaurant 
für die Feier denken oder mit dem einzigen Leih-Rolls Royce 
zur Kirche gefahren werden möchten. Sollten Sie einen ganz 
bestimmten Terminwunsch für Ihre Eheschließung haben, 
empfi ehlt es sich schon jetzt, diesen Termin vormerken zu 
lassen. Je ausgefallener Ihre Wünsche sind, desto dringender 
empfi ehlt es sich, frühzeitig alles Nötige in die Wege zu leiten, 
notfalls auch schon mal mit dem Geistlichen über den Hoch-
zeitstermin sprechen. Erkundigen Sie sich beim zuständigen 
Standesamt, welche Papiere erforderlich sind und fragen Sie, 
wo man eventuell noch fehlende Papiere besorgen kann.
•  Anmeldung zum Tanzkurs
Drei Monate vorher

Spätestens jetzt sollten Sie sich beim Standesamt anmelden!
•  Kirche aussuchen und mit dem Geistlichen sprechen, 

gleichzeitig den Termin für die Trauung vereinbaren
•  Hochzeitsurlaub beantragen, damit auch ja nichts mehr 

dazwischen kommen kann

•  Überlegungen anstellen, wie viele Gäste Sie einladen wol-
len. Daraus ergeben sich die Größe der erforderlichen Räum-
lichkeiten und natürlich auch die Kosten für die Bewirtung.

•  Brautkleid, Hochzeitsanzug und Accessoires auswählen 
und bestellen. Daran denken, dass möglicherweise noch 
Änderungen vorgenommen werden müssen.

•  Zum „Drüber“ gehört auch ein „Drunter“ – deshalb ver-
gessen Sie auf keinen Fall die passenden Dessous zum 
Brautkleid. Ob Corsage, Body oder Straps – in einem 
Fachgeschäft fi nden Sie die richtige Beratung.

•  Angebote für das Festmenü einholen, von Hotels, Res-
taurants oder auch vom Partyservice, falls Sie zu Hause 
oder in Räumen ohne Gastronomie feiern wollen.

•  Hochzeitsfahrzeug auswählen. Die Auswahl ist groß – von 
der Kutsche über den Oldtimer bis zum Luxuswagen.

•  Einen Fotografen auswählen und eventuell auch einen 
professionellen Diskjockey.

•  Überlegungen zur Hochzeitsreise anstellen. Wenn nötig, 
impfen lassen. Gültigkeitsdauer der Reisepässe überprüfen.

•  Last but not least: Einen Kostenplan aufstellen und in der 
engeren Familie besprechen. Falls erforderlich, die Kos-
ten aufteilen oder für die nötige Finanzierung sorgen.

10 Wochen vorher ...

•  Brautjungfern und Blumenkinder auswählen und einladen.
•  Endgültige Gästeliste zusammenstellen, Einladungskarten 

drucken lassen (vorsichtshalber ein paar mehr in Reserve). 
•  Einen Termin für Zu- und Absagen setzen, die Antworten 

später auf der Liste festhalten. Wenn nötig, bei wichti-
gen Personen noch einmal nachhaken.

•  Namen- und Adressenliste zusammenstellen, wer eine 
Vermählungsanzeige (nicht Einladung!) erhalten soll. 

•  Einladungskarten, Vermählungsanzeigen sowie Menü-, 
Tisch- und Danksagungskarten sollten in einem „Arbeits-
gang“ gedruckt werden. Das spart Kosten. Achten Sie 
auch auf ein  einheitliches „Gesamtbild“.
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•  Die Feier im Hotel oder Restaurant bestellen.
•  Die Speisenfolge und die Getränke abstimmen. Für Blu-

menschmuck sorgen.
•  Trauringe auswählen und gravieren lassen. Falls Sie schon 

Verlobungsringe haben, überprüfen, ob sie auch auf den 
meist stärkeren Ringfi nger der rechten Hand passen. 

8 Wochen vorher ...

•  Einladungen versenden. 
•  Mit der „engeren“ Familie – Brautvater, Brautmutter, 

Mutter und Vater des Bräutigams – über die Kleidung zur 
Hochzeitsfeier sprechen.

•  Eine Wunschliste für Hochzeitsgeschenke zusammen-
stellen. In Einrichtungshäusern und Haushaltsfachge-
schäften gibt es in der Regel Geschenklisten. Jeden 
Wunsch auf einem extra Blatt notieren, dann können die 
Schenkenden leichter eine Auswahl treffen.

•  Für die auswärtigen Gäste Übernachtungsmöglichkeiten 
organisieren. 

•  Den Gästen Anschriften und Telefonnummern mitteilen. 
•  Aus dem Verwandten- oder Freundeskreis jemanden um 

Übernahme des Amtes als oberster „Zeremonienmeis-
ter“ bitten. Geeignet ist, wer möglichst viele der Gäste 

Für die schönsten
Momente im

Leben ..
... drucken wir für Sie

Ihre ganz individuellen
Einladungen, Tischkarten,

Menükarten, Danksagungen.

Wir beraten
Sie gern!

Schlossstraße 5-7 · 23701 Eutin
Tel. 0 45 21 / 70 90 27

Großformatdruck - Fahnen
Banner - Schilder - Aufkleber

Neu
!

Tanzen und Feiern im Tanzhaus Eutin 

Feiern Sie mal im Tanzhaus. Wir organisieren, planen 
und gestalten Ihre Hochzeit für Sie. 

www.tanzhaus-eutin.de • info@tanzhaus-eutin.de
Peterstraße 19 • 23701 Eutin • Tel. 04521/766370

„ ... da geh´ ich hin! 

Jetzt das 

neue Kursprogramm anfordern.“

Wir beraten Sie gerne

http://www.tanzhaus-eutin.de
mailto:info@tanzhaus-eutin.de
http://www.holstein-feuerwerke.de
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kennt, Erfahrung mit Feiern aller Art hat, spontan und fl e-
xibel reagieren kann.

•  Sollte die Feier zu Hause stattfi nden, ist es jetzt Zeit, für 
Hilfskräfte aller Art zu sorgen.

6 Wochen vorher ...

•  Falls ein offi zieller Polterabend geplant ist, auch dafür 
Einladungen verschicken oder telefonisch einladen. Un-
bedingt an Musik oder Unterhalter denken.

•  Die Gästeliste ein letztes Mal überprüfen. Jetzt müssten 
auch alle Zusagen da sein. Notfalls noch einmal erinnern 
oder nachfragen.

•  Für die geladenen Gäste Fahrgelegenheit zur Kirche und 
eventuell zum Standesamt organisieren.

4 Wochen vorher ...

•  Der Bräutigam bestellt den Brautstrauß.
•  Blumenschmuck für die Kirche, Tischblumen, Blumen für 

die Blumenkinder und das Hochzeitsfahrzeug bestimmen.
3 Wochen vorher ...

•  Brautkleid und Hochzeitsanzug anprobieren, Hochzeits-
schuhe einlaufen.

•  Die Braut spricht mit dem Friseur über ihre Frisur. Vor-
schläge unterbreiten lassen. Gut wäre es, wenn der Fri-
seur das Brautkleid sehen könnte. Termin vereinbaren. 
Wenn der Friseur den Schleier aufstecken soll, ihn für 
den Hochzeitstag nach Hause bestellen. 

•  Gästebuch kaufen, damit sich darin am Hochzeitstag jeder 
eintragen kann. Ist für später immer eine schöne Erinnerung.

2 Wochen vorher ...

•  Hochzeitstorte und Kuchen bestellen.
•  Tischordnung nach endgültiger Gästeliste festlegen, 

Tischkarten mit Namen beschriften.
•  Einen genauen Plan machen, wer wen mit welchem 

Fahrzeug mit zur Kirche nimmt.
•  Bei einer Hochzeitsfeier zu Hause jetzt mit dem Kochen 

und Backen beginnen, alles einfrieren. 

1 Woche vorher ...

•  Die Trauringe abholen. 
•  Zum Friseur gehen – nicht erst in letzter Minute.
•  Kosmetikbehandlung vorsehen.
•  Hochzeitsanzeige in die Zeitung setzen, in der Anzeigen-

abteilung einen Vorschlag machen lassen.
•  „Generalproben“ durchführen – mit den Blumenkindern, 

mit der Musik, mit dem Zeremonienmeister.
•  Liste vorbereiten, in der die Geschenke und die Schen-

kenden vermerkt werden.
Nach der Hochzeit ...

•  Fotoabzüge begutachten. Alle Fotos, auf denen Gäste 
nicht gut getroffen sind, sofort aussortieren. 

•  Danksagungskarten verschicken. Für Geschenke mit einem 
persönlichen Brief danken. Wo vorhanden, Fotos beilegen.

Der Weddingplaner

Die eigenverantwortliche Planung und Organisation einer Hoch-
zeit schreckt Sie ab? Kein Problem. Es gibt eine Alternative: Pro-
fessionelle Heiratsplaner, so genannte Weddingplaner, nehmen 
die Organisation in die Hand. Mit viel Kreativität und Einfüh-
lungsvermögen werden sie Sie beraten und leiten, so dass Sie 
entspannt den schönsten Tag Ihres Lebens erleben können. Die 
Vorteile liegen auf der Hand: Weddingplaner sind nicht persön-
lich involviert – und können so den Überblick besser wahren. Die 
Nervenstärke dieser Event- und gleichzeitig Konfl iktmanager ist 
unbeschreiblich ausgeprägt und trotzt jedem unvorhersehbaren 
Ereignis. Weddingplaner sind nur etwas für die High Society? 
Da irren Sie sich. Die professionelle Planung von Hochzeiten ist 
längst gesellschaftsfähig geworden. Und auch die Kosten sind 
realisierbar. Die Organisationstalente verlangen in der Regel 
ein Honorar von 10 bis 20 Prozent der Gesamthochzeitskosten. 
Dafür können Sie mit Veranstaltern und Firmen rund um Ihre 
Hochzeit günstigeren Konditionen aushandeln und so wieder-
um Kosten sparen. 



13

Restaurant und Kegelbahn
Die Adresse für gutes Essen zu einem ganz besonderen Anlass.

Sie haben die Wahl: Ein eigener Clubraum für Feierlichkeiten bis zu 20 Personen
oder für bis zu 60 Personen als geschlossene Gesellschaft.

Sprechen Sie mit uns über Ihre Wünsche
Wir machen Ihre Feier unvergessen

Freischützstraße 7 • 23701 Eutin • Tel. 0 45 21–77 67 00 Inh. Maik Burmeister
www.anmabu.de

Im September 2003 eröffneten Antje und 
Maik Burmeister ihr Restaurant ANMABU 
in der Eutiner Freischützstraße 7. Mit indivi-
dueller und kreativer Küche in mediterra-
nem Ambiente haben sich die beiden Meck-
lenburger schnell einen Namen gemacht in 
der Eutiner Gastronomieszene. Nach Statio-
nen in der „Fischkiste“ von Niendorf und 
der „Orangerie“ im Maritim-Hotel Timmen-
dorfer Strand wagten Antje und Maik Bur-
meister vor gut fünf Jahren den Schritt in die 
Selbstständigkeit.
Mit einer saisonal ausgerichteten Küche 
konnten sie auf Anhieb bei ihren Gästen 
punkten. „Wichtig ist für uns dabei vor 
allem, dass wir unserem Anspruch, Essen 

Comedy und Buffets im ANMABU
mit allen Sinnen zu bieten, gerecht werden“, 
sagt Restaurant-Inhaber Maik Burmeister. 
Keine Frage: Insbesondere die Comedy-
Buffets sind ganz sicher immer auch ein 
optischer Leckerbissen. Mit den regelmäßi-
gen Auftritten von Comedians wie Matthias 
Jung, Lotta & Geli,  Roberto Capitoni oder 
dem sächselnden Berliner Thomas Nicolai 
hat sich das ANMABU zu einer echten 
Kleinkunstbühne entwickelt. Die mittler-
weile regelmäßigen Veranstaltungen sind 
längst kein Insider-Tipp mehr und immer in 
wenigen Tagen ausverkauft. Die Nähe zum 
Publikum, die fast familiäre Atmosphäre 
machen die Comedyabende dabei auch für 
die Künstler zu einem echten Erlebnis.

Gnadenlos komisch:
Auch Comedian Roberto Capitoni
war schon zu Gast im Eutiner ANMABU.

http://www.anmabu.de
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Die Hochzeitsfeier – der passende Rahmen

Ein besonderes Ereignis braucht auch einen besonderen 
Rahmen. Daher sollten Sie auf professionelle Unterstützung 
in keinem Fall verzichten – ob Sie nun ein rauschendes Fest 
in einem Ballsaal planen oder einen kleinen Hochzeitsemp-
fang zu Hause vorziehen. 

Wenn Sie das Hochzeitsfest mit einem größeren Personen-
kreis ohne Platzprobleme und Personalsorgen genießen 
wollen, kommt nur eine Feier außer Haus in einem Restau-
rant oder Hotel in Frage. 

Gastronomie und Hoteliers haben viel Erfahrung mit großen 
Gesellschaften und schaffen für jeden Geschmack das pas-
sende Ambiente. 

Natürlich sollten Sie nicht die „Katze im Sack“ kaufen. Viel-
leicht kennen Sie eine Lokalität, die Sie öfter besuchen, oder 
waren selbst einmal Gast bei einer gelungenen Feier. 

Der Küchenchef berät Sie gern über die Zusammenstellung 
des Hochzeitsmenüs und bemüht sich, individuelle Wünsche 
zu erfüllen. Auf Wunsch übernehmen die meisten Restau-
rants auch gleich Blumenschmuck, Menükarten, Tischkarten 
und anderes mehr. Natürlich kostet das extra, aber wenn 
alles in einer Hand ist, werden Sie letztlich entlastet. 

Wichtig sind vor allem zwei Dinge: Erstens müssen Sie sich 
rechtzeitig – zwei bis drei Monate vorher – um den Termin 
bemühen, und zweitens sollten Sie ganz klare Abmachun-
gen treffen. Legen Sie vor allem einen genauen Zeitplan so-www.otto-photo.de

Hotel und Restaurant am See 
Der Redderkrug
Die Perle der Holsteinischen Schweiz 

Hochzeiten • Familienfeste • Betriebsfeiern

Sie feiern und den Rest erledigen wir

Der Redderkrug bietet für alle 

Gelegenheiten das passende Ambiente

Hotel und Restaurant am See
Andreas Maaßen

Am Redderkrug 5

23701 Eutin

Tel. 0 45 21/4 01 61 80

Fax  0 45 21/4 01 61 82

www.redderkrug.de

hotel@redderkrug.de

http://www.redderkrug.de
mailto:hotel@redderkrug.de
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wie die Menüfolge fest. Und: Essen Sie auch das eine oder 
andere vorher mal zur Probe. Sicher ist sicher!

Auch wenn Sie sich für eine kleinere Feier zu Hause ent-
scheiden, sollten Sie auf keinen Fall auf professionelle Un-
terstützung verzichten und einen guten Partyservice beauf-
tragen. 

Diese Unternehmen liefern neben Speisen und Getränken 
alles, was zum Feiern benötigt wird. Geschirr, Gläser, Be-
steck, Dekoration, Tische, Stühle und Tischwäsche. Routi-
niertes Servicepersonal sorgt nicht nur für einen reibungs-
losen Festablauf, sondern nimmt auch das schmutzige 
Geschirr wieder zurück und hinterlässt eine saubere Küche. 

Bei allen Gaumenfreuden – was wäre ein fröhliches Fest 
ohne Musik. Ob Alleinunterhalter oder Showband, denken 
Sie daran, frühzeitig anzufragen, denn oft sind diese lange 
im Voraus ausgebucht.

Telefon: 04521 / 80 50 · Fax: 04521 / 80 55 20 
Seeschloss am Kellersee · Leonhard-Boldt-Straße 19 · 23701 Eutin

www.seeschloss-eutin.de · info@seeschloss-eutin.de

Hochzeitsfeier und Gästequartier 
in einem Haus - mit Blick auf den 

wunderschönen Kellersee!
Wir planen Ihre Veranstaltung bis zu 
100 Personen individuell nach Ihren 

Wünschen und Bedürfnissen. 
Sprechen Sie uns an, gern erstellen 
wir Ihnen ein individuelles Angebot!

***

Tourist-Info Eutin

http://www.seeschloss-eutin.de
mailto:info@seeschloss-eutin.de
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Der Traum von einer weißen Hochzeit

Die Wahl des Hochzeitskleides gehört sicherlich zu den 
schwierigsten Entscheidungen. Schließlich verlangt ein be-
sonderer Tag auch besondere Kleidung, unabhängig davon, 
ob für das Standesamt oder die Kirche.

Auch wenn jedes Jahr neue Hochzeitstrends am Modehim-
mel auftauchen, gibt es doch eine Konstante: Der Traum von 
einer weißen Hochzeit. Egal, wie Sie sich  entscheiden, wich-
tig ist, dass Sie sich in Ihrem Hochzeits-Outfi t gefallen und 
wohlfühlen. Der Bräutigam darf die Braut traditionell erst am 
Hochzeitsmorgen in ihrer Pracht bewundern. Deshalb fällt er 
als Einkaufsberater aus, außer man bricht die Tradition. Ob-
wohl die Mitarbeiter eines Brautmodenfachgeschäfts sicher 
gut beraten, sollte man doch keinesfalls allein die Entschei-
dung treffen. Jede Mutter oder jede beste Freundin freut 
sich bestimmt, bei der Auswahl des Brautkleides mithelfen 
zu dürfen. Wichtig ist, sich Zeit für den Einkauf zu nehmen, 
denn nur so kann man am besten entscheiden, ob der Stil 
des Kleides zur Persönlichkeit passt. 

Neben der Wahl des perfekten Brautkleides sollte die Braut 
auch das „Darunter“ nicht vergessen. Die passenden Des-
sous gibt es in vielen Stilrichtungen, luxuriös-raffi niert, lei-
denschaftlich-erotisch oder unwiderstehlich verführerisch. 
Durch die unendlich große Auswahl fi ndet jede Braut das zu 
ihrem Typ passende Outfi t, damit auch der Abend nach der 
Hochzeit zum aufregenden, knisternden Erlebnis wird. Nicht 
zu vergessen, die passenden Schuhe zu Ihrem Hochzeits-
Outfi t. Wichtig ist dabei an die Bequemlichkeit zu denken. 
Es wird ein langer Tag und nichts ist quälender für das Braut-
paar als diesen Tag in zu engen Schuhen zu verbringen.

Zwar setzt die Braut den Glanzpunkt der Hochzeit, der Bräu-
tigam muss aber keinesfalls in ihrem Schatten stehen. Emp-

fehlenswert ist es, sich von einem Herrenausstatter beraten 
zu lassen. 

Manche Männer tragen ihren Smoking nur einmal im Leben, 
nämlich zur Hochzeit. Andere, die mehr gesellschaftliche 
Ambitionen haben, kaufen sich alle paar Jahre einen neuen. 
Denn sie wissen, dass sich der Schnitt, die Kragenform, die 
Revers und einiges mehr immer wieder ändern. Schließlich 
will die Bekleidungsindustrie kein Kleidungsstück fürs Leben 
verkaufen, sondern öfter mal etwas Neues. Wer also seinen 
ganz normalen schwarzen Smoking nach der Hochzeit ein-
mottet und meint, für alle Zukunft vorgesorgt zu haben, der 
sieht im Falle eines Falles entweder „alt“ aus oder – noch 
schlimmer – er passt am Ende nicht mehr rein in das gute 
Stück. Warum also nicht einen modischen Smoking oder Ge-
sellschaftsanzug kaufen und damit richtig „Staat“ machen? 
Sicher, heute sind Blautöne der Hit der Saison, morgen ist 
es metallic oder pastell. Mal macht man mit Streifen, mal 
mit Karos Furore. Hauptsache, man führt Smoking oder Ta-
gesanzug und die dazugehörige Dame öfter mal aus. Dann 
lohnt sich auch die Anschaffung. Und der Ehefrieden ist ge-
sichert.

Accessoires für den perfekten Tag

Der Brautschleier:   Ursprünglich diente der Braut-
schleier als Schutz vor bösen 
Geistern, die durch Mund, Nase 
und Ohren in die Braut eindrin-
gen wollten. Heute gilt er als 
der klassischer Kopfschmuck 
von Frauen. Allgemein kann 
gesagt werden: Je kürzer das 
Brautkleid, desto kürzer auch der 
Brautschleier.
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Der Brauthut:   Der Brauthut hat eigentlich noch 
keine Tradition. Allerdings werden 
heute immer öfter Brauthüte ge-
tragen. Dabei reichen die Modelle 
von extravagant, mit ausladenden 
Krempen, bis zu ganz schlichten 
Häubchen. Da erfahrungsgemäß 
diese Hüte nach einer Weile ab-
genommen werden, sollte die Fri-
sur darauf abgestimmt werden.

Die Brautschuhe:   Früher war es üblich, dass die Frau 
sich das Geld für die Brautschuhe 
zusammengespart hat. Traditio-
nell in Form von Pfennigen. Damit 
ging sie dann zum Schuster und 
ließ sich ihre Schuhe anfertigen. 
Dabei hieß es, je edler und schö-
ner die Schuhe, desto sparsamer 
ist die Frau. Bei den Schuhen soll-
te immer darauf geachtet wer-
den, dass sie schon einige Zeit 
vorher gekauft werden, damit sie 
bis zur Hochzeit noch ein wenig 
eingelaufen werden können. 

Das Strumpfband:   Etwas neues, etwas altes, etwas 
geliehenes und etwas blaues. 
Das sind Dinge, die eine Braut 
am Hochzeitstag tragen sollte. 
Dabei ist das blaue meistens ein 
Strumpfband. Die Farbe steht 
hier als Symbol für die Reinheit, 
Treue und Liebe der Jungfrau 
Maria.

Die Brautstrümpfe:   Neben der Wahl der sichtbaren 
Accessoires dürfen auch die un-
sichtbaren nicht zu kurz kommen. 
Die Brautstrümpfe sollten einer 
ebenso großen Sorgfalt unterzo-
gen werden wie das Brautkleid. 
Schließlich sollten sie einem gan-
zen Tag voller Strapazen stand 
halten können. Da dies nicht sehr 
einfach ist, bietet es sich an, ein 
Ersatzpaar zu besitzen.

Rundumservice für den
schönsten Tag des Lebens

Beuthiner Straße 2 · 23701 Eutin-Neudorf · Tel. 04521/766800
Mo. Mi. Do. Fr. 9 – 18 Uhr, Di. 9 – 20, Sa. 8 – 13 Uhr

Ihr Rundumservice für den 
schönsten Tag des Lebens
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Die Handschuhe:   Ob eine Frau bei ihrer Hochzeit 
Handschuhe tragen möchte, hängt 
oft auch von der Art des Brautklei-
des ab. Am besten passen sie bei 
Kleidern ohne oder mit kurzen Är-
meln. Es muss jedoch beachtet 
werden, dass die Handschuhe mit 
Fingern vor dem Ringetausch aus-
gezogen werden müssen.

Die Brauttasche:   Der Hochzeitstag kann sehr lan-
ge andauern. Der Braut sollte 
das jedoch nicht anzusehen sein. 
Deshalb werden immer öfter 
Brauttaschen genutzt, um kleine 
Utensilien, wie Lippenstift, Pu-
der oder ein Taschentuch immer 
griffbereit zu haben.

Der Haarschmuck:   Wer auf den Schleier, Hut oder 
das Gesteck verzichten will, für 
den wäre der Haarschmuck ide-
al. Damit können Frisuren bei-
spielsweise mit kleinen Blüten 
oder Perlen verziert werden. Es 
ist allerdings von Vorteil, den Fri-
seur vorher zu fragen, ob dies 
möglich ist und sich ein paar Pro-
befrisuren stecken zu lassen.

Der Brautschmuck:   In den meisten Fällen ist der 
Brautschmuck das Geliehene. 
Am besten dafür geeignet sind 
silbern eingefasste Granate. Die-
se Kombination verleiht nicht nur 
eine zeitlose Festlichkeit – Grana-
te stehen für Beständigkeit und 
sollten deshalb an keiner Braut 
fehlen.

Das Ringkissen:   Das Ringkissen macht aus dem 
Ringetausch etwas besonderes 
und stellt eine attraktive Alternative 
zum traditionellen Silbertablett dar. 
Obwohl es noch keine sehr lange 
Tradition besitzt, gilt das Ringkis-
sen als eines der romantischsten 
Dinge überhaupt, das bei einer 
Hochzeit vorhanden sein muss.

Styling-Tipps rund um die Traumhochzeit

Make-up und Frisuren: Vergessen Sie doch einen Augen-
blick lang Ihr Hochzeitskleid, die Brautjungfern, die Hoch-
zeitsreise, die Einladungen ... Denken Sie statt dessen an www.otto-photo.de

http://www.otto-photo.de
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Ihre Frisur und Ihr Make-up! Schließlich wollen Sie am Hoch-
zeitstag nicht gestresst aussehen, sondern strahlend schön. 
Tun Sie etwas für Ihre Schönheit und verwöhnen Sie sich 
oder lassen Sie sich verwöhnen!

Fußpfl ege: Sie sind am Hochzeitstag extrem belastet – Ihre 
Füße. Ein guter Grund, ihnen das Dasein etwas angeneh-
mer zu gestalten. Die Schuhe sollten nicht erst im letzten 
Moment gekauft werden, denn im Laufe des Tages können 
die Füße anschwellen, und dann sollten die Schuhe schon 
etwas eingelaufen sein. Gönnen Sie sich einen Termin bei 
der Fußpfl ege, aber investieren Sie auch in ein konsequen-
tes Heimpfl egeprogramm: 
•  tägliche Wäsche mit warmem Wasser und Seife
•  Hornhaut regelmäßig abrubbeln und Füße eincremen
•   Füße warm halten und turnen lassen, denn das kurbelt 

die Durchblutung an
•   So oft wie möglich barfuß gehen, damit die Füße „durch-

atmen“ können

Make-up: Der Wunsch nach perfektem Aussehen am Hoch-
zeitstag versteht sich von selbst. Leider sind wir nicht alle 
Künstler im Umgang mit Make-up, dafür gibt es ja schließlich 
Profi s. Lassen Sie sich doch mal im Beauty-Studio ausführ-
lich beraten. So können Sie auch gleich herausfi nden, ob Ihr 
Wunsch-Look auch wirklich zu Ihnen passt, und Sie können 
alles schon mal testen. Das beste Rezept fürs Hochzeits-
Make-up? So klassisch wie möglich, denn so werden Ihnen 
Ihre Hochzeitsbilder auch noch in zehn Jahren gefallen! Klas-
sik muss ja nicht unbedingt langweilig ausfallen, Glanz auf 
den Lidern zum Beispiel lässt die Augen toll leuchten (die-
sen Trick setzen die Visagisten besonders gerne ein). Auch 
etwas Gloss auf den Lippen lohnt sich (muss allerdings sehr 
sparsam aufgetragen werden). Und Sie werden sehen, Ihr 
Make-up wirkt frisch.

Frisuren: Weich und romantisch oder streng und raffi niert? 
Haben Sie die Grundsatzfrage in puncto Hochzeitsfrisur 
noch nicht gelöst? Ihr Friseur wird Ihnen sicher gern mit ei-
ner ausführlichen Beratung zur Seite stehen. Sanft gestyltes 
Haar ist ausgesprochen schmeichelhaft und ideal für roman-
tische Spielereien. Diese Frisuren sollten Sie wählen, wenn 
Ihr Hochzeitskleid sehr romantisch ausfällt, Ihre Haare so-
wieso lockig sind und Sie zarte Gesichtszüge haben. Glatte, 
klare Konturen sind sehr raffi niert und betont elegant. Dafür 
sollten Sie sich entscheiden, wenn Ihre Haare sehr fein sind, 
Sie markante Gesichtszüge haben und sich lieber elegant 
als niedlich präsentieren. Mit einem extravaganten Hut kann 
eine solche Frisur eine interessante Optik bekommen. Oder 
wie wäre es mit einer kunstvollen Hochsteckfrisur? Hierbei 
sollten Sie sich jedoch unbedingt einem Friseur anvertrauen, 
denn eine haltbare Kreation will gekonnt sein. Hochsteck-
frisuren und Schleier sind eine unschlagbare Kombination. 
Nehmen Sie den Schleier oder Kopfschmuck unbedingt zum 
Beratungsgespräch beim Friseur mit, denn so kann Ihr Sty-
list den Look wirklich perfektionieren.

www.otto-photo.de

http://www.otto-photo.de
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Die Ringe – Symbol der Zusammengehörigkeit und Liebe 

Jede Liebe ist einzigartig und jede Verbindung zweier Men-
schen lässt Neues entstehen. Soll dies besiegelt werden, 
geschieht es mit einem Symbol, das seit Hunderten von 
Jahren seine Gültigkeit hat: dem Ring.

Es gibt Ringe mit den wertvollsten Steinen. Ringe, die ein 
kleines Vermögen kosten. Und doch hat der schlichte Ehe-
ring eine tiefere Bedeutung als alle anderen. Schon seit äl-
tester Zeit durch seine Form – den Kreis – ein magisches 
und mystisches Zeichen, gilt er bis heute für Verliebte und 
Verheiratete als Pfand der Liebe und Treue. Die Dauer und 
Beständigkeit des gemeinsamen Lebens soll auch durch die 
Verwendung von hochwertigen Materialien zum Ausdruck 
kommen. Im Gegensatz zu früher, wo der Bräutigam seiner 
Angebeteten den Verlobungs- oder Trauring schenkte, su-
chen ihn die Partner heute gemeinsam aus und zahlen auch 
meist gemeinsam. Was gerade Mode ist, sieht man am 
besten in den Schaufenstern und Auslagen der Juweliere. 
Die Modellvielfalt reicht von klassisch bis avantgardistisch 
oder verspielt. Die Wahl des „rechten“ Ringes ist nicht ein-
fach, gibt es doch Ringe aus Gelb-, Weiß-, Rotgold oder auch 
aus dem besonders wertvollen und teuren Platin. Durch die 
Kombination von innovativer Technik und traditioneller Gold-

schmiedearbeit werden die Ringe zu Schmuckstücken von 
vollendeter Schönheit. 

Die Farbe, Form und Breite sind Geschmacksache, die Legie-
rung ist es nicht. Da nämlich Gold ein sehr weiches Metall 
ist, kann man es nicht unlegiert, das heißt ungemischt mit 
anderen Metallen verarbeiten. Bei Ringen bestünde sonst 
die ständige Gefahr, dass sie sich verbiegen. Deshalb legiert 
man das Feingold mit anderen Metallen, wie beispielsweise 
Kupfer, Mangan, Silber oder Palladium.

Ein Ring für´s Leben

Eutin-Plön • Tel. 0 45 21/31 97

Bei Vorlage dieses Abschnittes erhalten Sie 10% Rabatt
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Wissenswertes zu Ehe und Familie

Sind Verheiratete die besseren Menschen? Fast könnte man 
es glauben. Denn steuerlich stehen sie in der Regel besser 
da als Singles oder Paare, die ohne Trauschein zusammen-
leben. So will es Artikel 6 Absatz 1 des Grundgesetzes, der 
da lautet: „Ehe und Familie stehen unter dem besonderen 
Schutz der staatlichen Ordnung.“

Am interessantesten für Ehegatten ist zweifellos bei der 
Einkommensteuer die Möglichkeit der Zusammenveran-
lagung, denn bei ihr kommt der so genannte Splittingtarif 
voll zur Geltung. Das gemeinsame zu versteuernde Einkom-
men wird zunächst halbiert, für diesen Betrag anschließend 
die Steuer wie bisher aus der Grundtabelle abgelesen und 
dann verdoppelt. Bei unterschiedlich hohem Einkommen 
der Ehegatten – vor allem jedoch, wenn einer der Ehegat-
ten überhaupt keine Einkünfte hat – führt die Zusammen-
veranlagung zu einem erheblich niedrigeren Steuersatz und 
einer deutlichen Steuerersparnis. Auch von der Verdopplung 
des Höchstbetrages für Vorsorgeaufwendungen können die 
Ehegatten in einem solchen Falle profi tieren. Die eben ge-
nannten Vorteile, die Sie durch die Heirat haben, gelten für 
das gesamte Kalenderjahr. Im Klartext heißt das: Heiraten 
Sie besser noch in den letzten Dezember-Tagen als Anfang 
Januar. Zugegeben, die Winterzeit kommt für eine Hochzeit 
nicht gerade gelegen und die meisten Eheschließungen fi n-
den tatsächlich im Mai statt, aber Vorteile sind Vorteile, wie 
die Einkommensteuer-Rückzahlung zeigen wird. Auf jeden 
Fall sollten Sie gleich nach der Heirat den Wechsel der Lohn-
steuerklasse beantragen. Dazu gehen Sie mit Ihrer Lohn-
steuerkarte zum Bürgeramt. Bei nur einem Verdiener erfolgt 
der Wechsel von der Steuerklasse I zur sehr viel günstigeren 
Steuerklasse III, sind beide Ehepartner Arbeitnehmer, gibt 
es wahlweise die Steuerklassenkombination IV/IV oder III/V. 
Fragen Sie in Ihrer Personalabteilung, was günstiger ist. Der 

Steuerklassenwechsel gilt übrigens nicht rückwirkend, son-
dern erst ab dem 1. des Folgemonats. 

Doppelte Haushaltsführung

Dazu muss einer der Ehepartner auswärts arbeiten und aus 
diesem Grunde am Beschäftigungsort eine Zweitwohnung 
unterhalten. In solchen Fällen sind als Werbungskosten ab-
setzbar:

•  Die notwendigen Kosten der Zweitwohnung (Miete, Be-
triebskosten) in nachgewiesener Höhe. 

•  Die Fahrtkosten für wöchentlich eine tatsächlich durchge-
führte Familienheimfahrt (alternativ können die Gebüh-
ren für ein 15-minütiges Ferngespräch zum günstigsten 
Tarif pauschal abgezogen werden).

•  Für drei Monate ist auch das Absetzen von Verpfl egungs-
Mehraufwendungen in Höhe der Pauschalsätze bei 
mehrtägigen Dienstreisen zulässig.

Tourist-Info Eutin
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Entscheidend ist immer, dass die doppelte Haushaltsführung 
aus berufl ichen Gründen gegeben ist. Heiraten also Berufs-
tätige, die an verschiedenen Orten berufstätig sind und blei-
ben sie auch dabei, so kann derjenige die Haushaltsführung 
geltend machen, der die gemeinsame Familienwohnung in 
der Wohnung des Ehepartners einrichtet. Die gemeinsame 
Familienwohnung kann auch eine neue Wohnung sein, die 
dann für beide als Mittelpunkt ihres Lebens gilt.

Umzug

Die Kosten eines berufl ich bedingten Umzugs können von 
der Steuer abgesetzt werden. Als berufl ich bedingt gilt auch 
ein Umzug, bei dem Sie zwar nicht den Arbeitgeber wech-
seln, dafür aber eine erhebliche Verkürzung der Entfernung 
zwischen Wohnung und Arbeitsplatz eintritt (das gilt bei 

einer Zeitersparnis von mindestens einer Stunde bei einer 
täglichen Hin- und Rückfahrt als gegeben). Hier müssen Sie 
jetzt clever sein, wie Sie an den beiden folgenden Beispie-
len sehen: 

1.  Ihr künftiger Ehepartner wohnt in A und ist dort berufs-
tätig. Sie wohnen – noch – in B und haben dort Ihren Ar-
beitsplatz. Gemeinsam haben Sie beschlossen, nach der 
Heirat in A zu wohnen. In diesem Falle sollten Sie erst 
eine Stelle in A suchen und auch antreten und erst danach 
heiraten. Ihr Umzug wäre in diesem Falle berufl ich und 
nicht etwa privat bedingt.

2.  Wollen Sie in die Nähe Ihres momentanen Arbeitsplatzes 
ziehen, um so täglich eine wesentliche Zeitersparnis zu 
haben, dann sollten Sie ebenfalls erst umziehen und dann 
heiraten. Dass Ihr Ehepartner später in die gleiche Woh-
nung zieht, geht niemanden etwas an. Durch derart ge-
schicktes Taktieren zwischen Umzug und Heirat können 
Sie einiges einsparen.

Sicherheit in jeder Lebensphase – Absicherung 

für die ganze Familie

Die Jahre der Familiengründung sind bekanntermaßen eine 
erfüllte Zeit, jedoch fi nanziell oft eine Durststrecke. In den 
meisten Familien fällt ein Elternteil vorübergehend als Ver-
diener aus. Zugleich muss in neue Anschaffungen, zum 
Beispiel Einrichtungsgegenstände, investiert werden. Ge-
rade in dieser Zeit ist es notwendig, für unvorhersehbare 
Ereignisse, die schlagartig die Lebensgrundlage einer jun-
gen Familie entziehen können, vorzusorgen. Mit günstigen 
Beiträgen und sofortigem Versicherungsschutz ist deshalb 
die Risiko-Lebensversicherung gerade für junge Familien der 
ideale Einstieg in die Familienvorsorge. Für geringe monat-
liche Zahlungen erhalten Sie eine sehr hohe Auszahlungs-

www.otto-photo.de
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Vermittlung durch:
Michael Leja, Hauptvertretung der Allianz
Sielbecker Landstr. 17, D-23701 Eutin - Fissau
Tel. 0 45 21.8 30 73 60, Fax 0 45 21.8 30 73 61

Sie wollen rundum abgesichert sein?
Richtig vorsorgen ist gar nicht so schwer. Vorausgesetzt, Sie
nehmen sich die Zeit und werden gut beraten. Lassen Sie uns
Ihre Fragen doch ausführlich und in aller Ruhe besprechen.

Hoffentlich Allianz.

summe, da kein Kapital gebildet wird und im Erlebensfall 
keine Leistung vorgesehen ist. Sobald es Ihre fi nanzielle Si-
tuation erlaubt, lohnt sich die Umwandlung in eine kapitalbil-
dende Lebensversicherung. Damit leisten Sie zusätzlich zur 
Absicherung Ihrer Familie einen wichtigen Beitrag zu Ihrer 
eigenen Altersvorsorge. Überschussbeteiligung und Steuer-
ersparnis machen sie zudem zu einer äußerst rentablen An-
lage. Eine besondere Form der kapitalbildenden Lebensver-
sicherung ist die Versicherung auf verbundene Leben. Hier 
sind immer zwei Personen in einem Vertrag versichert.

Außerdem eignen sich die Risiko- und die kapitalbildende 
Lebensversicherung zur Absicherung von Bankbürgschaften 
und Krediten, ja sind oft sogar Bedingung für ihre Gewäh-
rung.

Verantwortung tragen heißt vorsorgen

Sie machen die Familie erst vollständig und haben ihr ganzes 
Leben noch vor sich – Ihre Kinder. Noch sind sie Baumeister 
in der Sandkiste oder gründen mit Puppenkindern ihre ers-
te Familie. Schnell kommt dann die Schule, die Ausbildung 

beginnt, dann verlassen die Kinder das Haus, fi nden Partner 
und denken ans Heiraten ... Es gibt sinnvolle und preiswerte 
Versicherungen, mit denen Sie Ihren Kindern den Weg ins 
Leben von Geburt an sichern können. Sorgen Sie vor – ge-
gen Unfall und Krankheitsfälle, aber auch für eine gesicherte 
Ausbildung. Ein Studium kostet viel Geld, die staatliche För-
derung ist knapp und muss zurückgezahlt werden.

Ähnliches gilt für die Lehre mit ihren geringen Ausbildungs-
vergütungen. Eine Ausbildungsversicherung, die Sie als 
Mutter und Vater abschließen, stellt sicher, dass die Aus-
bildung Ihrer Kinder nicht von fi nanziellen Engpässen be-
stimmt wird. Sehr schnell geht es dann um die Gründung 
eines eigenen Hausstandes. Von der Mietsicherheit bis zur 
Wohnungseinrichtung – alles hat seinen Preis. Wie schön, 
wenn dann vorgesorgt ist und die Wohnung auch mit neu-
en Dingen eingerichtet werden kann. Die Heiratsversiche-
rung gibt Ihren Kindern den fi nanziellen Spielraum, den man 
braucht, um die eigenen vier Wände zu gestalten. Bei Heirat 
– spätestens jedoch mit Vollendung des 25. Lebensjahres 
des Kindes – wird das Geld ausgezahlt.

www.otto-photo.de
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Blütenträume

Rosen, Tulpen, Nelken – Blumen spielen von Anfang an in 
der Liebe eine ganz besondere Rolle. Ob es das erste Ren-
dezvous ist, der Antrittsbesuch bei den künftigen Schwie-
gereltern, ein Strauß zur Versöhnung oder einfach mal so 
– man(n) sagt es gern mit Blumen.

Und natürlich erst recht am Tag der Hochzeit. Blumen, wo-
hin das Auge schaut – Auto oder Kutsche werden beispiels-
weise mit immergrünem Buchsbaum in Kombination mit 
weißen oder bunten Blüten geschmückt. Ideal für die Hoch-
zeitstafel: kleine Blümchen bunt über das Tischtuch gestreut 
oder – etwas edler – weiße Lilien, elegant arrangiert. 

Eine Braut im weißen Hochzeitskleid kann noch so hübsch 
sein – doch ohne Brautstrauß fehlt etwas: Farbe. Zu weiß 
passt natürlich alles; wenn das Brautkleid allerdings nicht 
weiß oder nicht ausschließlich weiß ist, sollte der Braut-
strauß schon sehr mit Bedacht ausgesucht werden. 

Das obliegt dem Bräutigam, der hoffentlich weiß, wie das 
Brautkleid aussieht (eventuell Foto zum Floristen mitneh-
men) und auch, welche Blumen die Braut am liebsten mag. 

Am besten, Sie lassen sich von einer guten Floristin oder 
einem guten Floristen professionell beraten. Doch sollte der 
Strauß nicht zu groß sein: die Braut muss ihn tragen und 
eine zukünftige Braut am späten Abend noch fangen kön-
nen. Ob der Bräutigam sich einen kleinen Ministrauß ans 
Revers heftet oder nicht, bleibt ihm überlassen. 

Manche Männer fi nden das „unmännlich“. Auch gut. Jeder 
nach seinem Geschmack. Apropos Geschmack: Haben Sie 
schon einmal süße Blüten gekostet? Stiefmütterchen, Son-
nenblumen- oder auch Rosenblüten-Blätter werden mit ei-
ner Eiweiß-Zuckermischung bestrichen und zwei Tage lang 
getrocknet. Mit einem Klecks Sahne befestigt, sind sie das 
i-Tüpfelchen auf Ihrer Hochzeitstorte.

Die Sprache der Blumen

Orchidee Verführung
Rose Wahre Liebe
Sonnenblume  Freude, Stolz
Stiefmütterchen  Angedenken
Tulpe  Liebeserklärung
Veilchen  Bescheidenheit
Lilie  Reinheit

Brautstrauß,
 Autoschmuck &
  Tischdekorationen 
immer ein besonderes Erlebnis!

Fleurop-Service  Inh.: Burkhard Hellwig
Plöner Straße 45 • 23701 Eutin
Tel. 04521/2409 • Fax 04521/5842
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Den schönsten Moment für immer bewahrt 

Auch wenn der eine oder andere Hochzeitsgast großzügig 
anbietet „Ich mache Fotos, darum braucht ihr euch nicht zu 
kümmern“ – empfehlenswert ist es immer, für den schöns-
ten Tag im Leben einen professionellen Fotografen zu enga-
gieren. 

Irgendwann werden Ihre Kinder Sie einmal fragen: „Mami, 
Papi, zeigt uns doch mal, wie ihr geheiratet habt“. 

Welche Enttäuschung, wenn Sie dann ein paar Fotos hervor-
kramen, die Tante Gisela oder Onkel Rainer gemacht haben. 
Fotos, von denen sich – erst als es zu spät war – heraus-
stellte, dass sie teils unscharf und teils etwas verwackelt 
waren. 

Da kann es dann schon passieren, dass die schönsten Au-
genblicke der Eheschließungszeremonie und der anschlie-
ßenden Hochzeitsfeier bildlich gesehen schlichtweg verlo-
ren sind. 

Pech gehabt, denn die Hochzeit lässt sich weder nachstellen 
noch wiederholen. Nur der Ärger, dass man keine schönen, 
vorzeigbaren Fotos hat, der bleibt.

Am Rosengarten 10 • 23701 Eutin
Telefon 0 45 21/7 46 26

www.ankeduesterhoff.de

Braaker Straße 18 • 23701 Eutin
Tel. 04521/2692 • Fax 04521/73187

info@holsteiner-kutschfahrten.de

Fotostudio Anke Düsterhoff / E. Moser Kutschfahrten

http://www.ankeduesterhoff.de
mailto:info@holsteiner-kutschfahrten.de
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Unvergessliches Highlight – 

das Hochzeitsauto

Ob Cadillac, Rolls-Royce oder weiße Hochzeitskutsche, bu-
chen Sie Ihr Transportmittel mindestens drei Monate vor 
dem großen Tag – vor allem, wenn die Hochzeit in einem der 
beliebten Sommermonate stattfi nden soll. Je eher Sie bu-
chen, um so besser stehen die Chancen, dass Ihr Traumge-
fährt zum Hochzeitstermin auch wirklich noch erhältlich ist. 

Die Fahrt in einer geräumigen klassischen Limousine zum 
Traualtar ist nicht nur Luxus, sondern erleichtert der Braut 
auch das Ein- und Aussteigen im voluminösen langen Kleid. 
Lassen Sie also auch das Raumangebot bei der Wahl des 
Fahrzeugs mitentscheiden. Ein Gefühl dafür erhalten Sie 
beispielsweise durch eine Sitzprobe und das kurze Üben 
des Ein- und Aussteigens beim Besuch Ihres Autoverleihs. 

Erkundigen Sie sich vor der Buchung danach, was genau im
Preis enthalten ist. So kann beispielsweise die Entfernung 
zum Standesamt Auswirkungen auf den Stundenpreis ha-
ben. Tagespauschalen sind oftmals individuell verhandelbar. 

Damit am Hochzeitstag nichts schief geht, sollten Sie vorab 
den gesamten Ablauf der Zeremonie genau mit dem Auto-

verleih besprechen. Beachten Sie, dass das Fahrzeug immer 
eine Viertelstunde früher bestellt werden sollte, und planen 
Sie auch die vorgeschriebene Höchstgeschwindigkeit von 
40 Stundenkilometern für blumengeschmückte Fahrzeuge 
mit ein. Kutschen fahren übrigens höchstens 15–20 Stun-
denkilometer.

Ein unvergessliches Erlebnis erwartet Sie mit einer Fahrt in einer unserer exklusiven Luxuslimousinen.

Conny`s Limousinen-Service · Tel. 0 43 21 - 8 20 67 · www.connyslimousinen.de

Tourist-Info Eutin
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Spätestens nach dem dritten Toaster verliert das Brautpaar 
die Freude beim Auspacken. Also was tun, um dies zu ver-
meiden? 

Die beste Lösung ist die Zusammenstellung eines Hoch-
zeitstisches, der verrät, welche Geschenke sich das Braut-
paar wünscht. 

Ein Geschenkebuch, welches das Brautpaar zusammen-
stellt und vor der Hochzeit an die Gäste weiterreicht, ist 
eine ebenso gute Möglichkeit. Was für einen gemeinsamen 
Hausstand noch fehlt, wird darin exakt, am besten mit Her-
stellerangabe, Dekor und Preis aufgelistet.

Alles schon komplett, aber vielleicht noch Wünsche offen, 
für die größere Ausgaben notwendig sind? Geldgeschen-
ke, auch Aktien sind heutzutage weder ungewöhnlich noch 
unpassend. Vielleicht helfen dabei ein wenig die Eltern des 
Brautpaars mit dem entsprechenden Tipp an die geladenen 
Gäste. Eine Möglichkeit ist auch ein dezenter Hinweis be-
reits in der Einladung.

Nun kommt es auf die Fantasie des Schenkenden an. 
Schließlich wirken einfache Geschenkkuverts doch etwas 
unpersönlich. Dem Ideenreichtum sind keine Grenzen ge-
setzt, und je persönlicher die Gestaltung, desto größer die 
Freude des Brautpaars.

www.otto-photo.de

http://www.otto-photo.de
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Für unsere Großeltern war eine Hochzeitsreise nach Venedig 
das Allergrößte. Heute darf es auch die Karibik sein. Und 
während es früher darum ging, dass sich das frischvermähl-
te  Paar auf der Reise – endlich – auch näher kennenlernt, 
hat man das heute in der Regel bereits hinter sich. Also ist 
das Wichtigste, sich vorher nicht nur einig zu sein, wohin die 
Reise gehen soll, sondern auch, ob man was erleben oder 
sich erholen will.

Aber aufgepasst: Der eine erholt sich am besten am Strand, 
der andere bei einem Besuch von Kirchen, Museen und an-
deren Sehenswürdigkeiten. Wobei wir wieder bei Venedig 
wären. Möglicherweise kann man auch beides miteinander 
verbinden. Ihr Reisebüro hat da bestimmt ein paar Vorschlä-
ge parat. 

Nur sollten Sie es nicht zu spät aufsuchen, sonst könnten 
die schönsten Plätze bereits weg sein.

Überlegen müssen Sie auch, ob Sie sich noch ein wenig von 
den Strapazen der Hochzeit ausruhen wollen, ehe Sie fah-
ren, oder ob Sie gleich nach dem Hochzeitsmahl reisen.

Nur: Einfach heimlich still und leise verschwinden, das wäre 
unfair. Deshalb vorher Bescheid sagen.

www.otto-photo.deTourist-Info Eutin
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Mit der grünen Hochzeit beginnt das Eheleben, mit der 
Kronjuwelenhochzeit nach 75 Ehejahren muss es noch nicht 
zu Ende sein. Es ist ein weiter, aber schöner Weg.

Dazwischen gibt es viele Hochzeitstage und viele Jubelfei-
ern. Und das nicht nur zum „vollen“ Jahr, nein, sogar die 
halben zählen mit. Jedenfalls zuweilen.

Nach 1 Jahr   die baumwollene oder 
papierene Hochzeit

Nach 5 Jahren   die hölzerne Hochzeit
Nach 6 ½ Jahren    die zinnerne Hochzeit
Nach 7 Jahren   die kupferne Hochzeit
Nach 8 Jahren   die blecherne Hochzeit
Nach 10 Jahren        die bronzene oder Rosen-Hochzeit
Nach 12 ½ Jahren    die Nickel- oder 

Petersilien-Hochzeit
Nach 15 Jahren        die gläserne oder Veilchen-Hochzeit
Nach 20 Jahren        die Porzellanhochzeit
Nach 25 Jahren        die Silberhochzeit
Nach 30 Jahren        die Perlenhochzeit
Nach 35 Jahren        die Leinwandhochzeit
Nach 37 ½ Jahren    die Aluminiumhochzeit
Nach 40 Jahren        die Rubinhochzeit
Nach 50 Jahren        die goldene Hochzeit
Nach 60 Jahren        die diamantene Hochzeit
Nach 65 Jahren        die eiserne Hochzeit
Nach 67 ½ Jahren    die steinerne Hochzeit
Nach 70 Jahren        die Gnadenhochzeit
Nach 75 Jahren        die Kronjuwelenhochzeit

Streichen Sie sich Ihre Hochzeitstage immer dick in Ihrem 
Kalender an und machen Sie aus diesem Tag immer einen 
besonderen Tag: durch einen Restaurantbesuch, ein gegen-
seitiges Geschenk oder eine Kurzreise. Tourist-Info Eutin
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